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Petermännchen Theater feiert Premiere mit  
Märchen-Klassiker von Hans Christian Andersen 
 
„Die Schneekönigin oder Der Zauberspiegel“  
am 11. November in der Stadthalle Westerburg 
 
Sechs Aufführungen im Kleinen Haus in Rothenbach 
 
 
Leuchtende Kinderaugen und träumende Eltern und 

Großeltern. So kann man die Atmosphäre nach den 

traditionellen Märchen-Aufführungen des Petermännchen 

Theaters in der Vorweihnachtszeit beschreiben. Und bald ist 

es wieder so weit. Am 11. November feiert das bekannte 

Amateur-Theater Premiere mit einem Märchen-Klassiker von 

Hans Christian Andersen. Um 17 Uhr öffnet sich in der 

Westerburger Stadthalle erstmals der Vorhang für „Die 

Schneekönigin oder Der Zauberspiegel“ nach einer 

Bühnenfassung von Helmut Münchhausen. „Mit dieser 

Inszenierung erfüllen wir uns einen lange gehegten Traum“, 

freut sich die Regisseurin Edith Kachler auf die 

bevorstehende Premiere. 33 Aktive im Alter von 10 bis 70 

Jahren sind an der diesjährigen Inszenierung beteiligt. „Und 

bei jedem, ob Schauspieler, Bühnebau oder Maske, gilt das 

Motto: der Star ist die Mannschaft“, so Kachler weiter.  

 

Zum Inhalt: Aus boshaftem Schabernack hat der große Troll 

einen Zauberspiegel gebaut, der alles, was sich darin 

spiegelt, hässlich und böse aussehen lässt. Als der Spiegel 

zerbricht und sich die Scherben über die ganze Erde 
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verteilen, macht sich der gutmütige, kleine Troll auf den 

mühsamen Weg, um alle Teilchen – und damit auch alles 

Böse auf der Welt – wieder einzusammeln. Ein Teilchen ist 

aber dem jungen Kai ins Auge geflogen. Sofort ändert sich 

der sonst so nette Junge, fängt an mit seiner Verlobten 

Gerda zu zanken, wird böse und missmutig. So ist er für die 

Schneekönigin ein leichtes Opfer und sie kann Kai mit vielen 

Versprechungen zum  Mitgehen verleiten. Nach dem Kuss 

der Schneekönigin vergisst er seine Liebe zu Gerda und 

zieht mit ihr fort. Ob Gerda ihren Kai wiederfindet, wen sie 

auf der Suche nach ihm alles trifft und welche Abenteuer sie 

dabei bestehen muss: All das erfahren die Zuschauer auf 

einer der insgesamt acht Aufführungen. 

 

Im Anschluss an die Premiere am 11. November findet eine 

weitere Aufführung in der Stadthalle Westerburg am 12. 

November 2011 statt. Darauf folgen die Aufführungen im 

Kleinen Haus in Rothenbach am 19. und 20. November 

sowie am 03., 04., 10. und 11. Dezember 2011, Beginn 

jeweils um 17 Uhr. Einlass 60 Minuten vor 

Veranstaltungsbeginn. 

 

Tickets sind erhältlich beim Zigarrenhaus Wengenroth in 

Westerburg und bei der Buchhandlung Reuffel in Montabaur. 

Darüber hinaus können Karten online auf 

www.petermaennchen-theater.de unter „Tickets“ oder 

telefonisch unter 0160 / 3 402 286 reserviert werden. 

 

Weitere Informationen zum Petermännchen Theater, zum 

Spielplan oder rund um den Verein ebenfalls online unter 

www.petermaennchen-theater.de und auf der offiziellen 

Facebook Fanpage unter www.facebook.com 

 


